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Pressemitteilung

VRE ehrt die jugendfreundlichste Region Europas 2005
Das ungarische Komitat Veszprem siegreich unter 31 Bewerbern

Straßburg, 24.11.2005

Zum dritten Mal hat die Versammlung der Regionen Europas (VRE) heute im Rahmen ihrer Hauptversammlung in Straßburg den Preis für die jugendfreundlichste Region Europas verliehen. 31 Regionen aus ganz Europa, darunter 10 Nicht-Mitgliedsregionen der VRE, haben sich diesmal am Wettbewerb beteiligt.

Wie die für Jugend zuständige Vizepräsidentin Johanna Mikl-Leitner anläßlich der Preisverleihung in Straßburg erklärte, "hat regionale Jugendpolitik zur Aufgabe einerseits dazu beizutragen, dass sich in den Regionen selbständige und eigenverantwortliche junge Menschen entwickeln und andererseits die Regionen der Jugend ein Heimatgefühl und eine kulturelle Identität geben. Nur wer eine menschliche, gefühlsmäßige Bindung zur engeren Heimat hat, ist auch stark genug, den verschiedenen Strömungen, Lebenswelten und globalen Gefahren zu widerstehen", so Vizepräsidentin Mikl-Leitner.

Der Wettbewerb ist eine wahre Fundgrube verschiedenster und beispielhafter Jugendaktivitäten und –initiativen. "Es ist grossartig, wie ideenreich und engagiert die verschiedenen Regionen – ihren Möglichkeiten entsprechend – Jugendpolitik verstehen und umsetzen, wodurch eine gerechte Entscheidungsfindung umso schwieriger war," so Mikl-Leitner weiter. Sie betonte, dass der Jurybeschluss trotzdem einstimmig erfolgt sei:

Jugendfreundlichste Region Europas 2005 ist Komitat VESZPREM (Ungarn).
Zahlreiche bedeutende Jugendinitiativen, ein breites Angebot an internationalen Austauschprogrammen, Vereinen und Organisationen für Kinder und Jugendliche, die besondere Berücksichtigung von Behinderten und Minderheiten, die Wahrnehmung der regionalen Tradition, Aktivitäten gegen Drogen sowie verschiedene Initiativen für benachteiligte oder aber besonders begabte junge Menschen sind einige der Argumente, die letztendlich den Ausschlag für die Juryentscheidung gegeben haben.

Ein Anerkennungspreis wurde der schwedischen Region NORRBOTTEN zugesprochen, die sich durch eine Reihe hervorragender und innovativer Projekte auszeichnet. Besonders zu erwähnen sind ein eigenes regionales Jugend-Entwicklungsprogramm mit einem eigenen, hauptamtlichen Jugendforscher, ein wissenschaftliches Zentrum für Kinder aus ganz Nordschweden - das Tekmkens Hus, wo Schüler und Lehrer mit Wissenschaft und Technologie experimentieren können - oder das Snilleblixtarna, ein sogenanntes "Geistesblitz"-Projekt durch das Kreativität und Unternehmenslust angeregt und das Selbstbewußsein gestärkt wird.

Rendez-vous für die nächste Auflage des alle zwei Jahre stattfindenden Wettbewerbs im Frühjahr 2007.

Kontakt VRE: Martin Hutter, Sekretär der Kommission Kultur, Erziehung und Jugend, m.hutter@a-e-r.org oder Doris Materne, Assistentin, d.materne@a-e-r.org - Tel: +33-3-88 22 74 47/43
Barbara Skoczylas-Thauront, Leiterin Presse- und Kommunikation, b.thauront@a-e-r.org oder Francine Huhardeaux, Assistentin, f.huhardeaux@a-e-r.org - Tel: +33-3-88 22 74 46/49 - www.a-e-r.org
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	Die Versammlung der Regionen Europas (VRE) ist die politische Organisation der Regionen in Europa und deren Interessensvertreterin auf europäischer und internationaler Ebene. Ihr Auftrag: Eintreten für die Regionen im politischen Prozess sowie die Unterstützung der interregionalen Zusammenarbeit. 

Mitglieder der VRE sind 250 Regionen aus 30 Ländern Europas und 13 interregionale Organisationen. 
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